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Gemeindeamt Doren 
6933 Doren 
Tel. 05516/2018 Fax 2018-17 
E-Mail: gemeindeamt@doren.at 

29.05.2013 
 
 
Auszug - Protokoll der Gemeindevertretungssitzung 
 
 
Auszug aus dem Protokoll über die am 28.05.2013 um 20 Uhr im Mehrzweckraum der VS Doren 
stattgefundene Sitzung der Gemeindevertretung. 
 

1. Eröffnung und Begrüßung: 
 

Bürgermeister Guido Flatz eröffnet um 20 Uhr die Sitzung und begrüßt alle anwesenden 
GemeindevertreterInnen.  
 

2. Genehmigung des Protokolls vom 15.04.2013 
 

Das Sitzungsprotokoll wird einstimmig genehmigt. 
 

3. Vorlage und Genehmigung des Rechnungsabschlusses  der Gemeinde  
    Doren für das Jahr 2012 
 

Der Überprüfungsausschuss hat in der Sitzung vom 14. Mai 2013 die Gebarung 2012 eingehend 
überprüft. Der Gemeinderechnungsabschluss und das Protokoll über die Überprüfungsausschuss-
sitzung sind allen Gemeindevertretern schriftlich zugegangen. Die wesentlichen Hauptpunkte des 
Rechnungsabschlusses werden vom Vorsitzenden nochmals im Detail erläutert. 
 
Der Rechnungsabschluss setzt sich wie folgt zusammen: 
 

Einnahmen der Erfolgsgebarung    € 5.407.995,73 
Einnahmen der Vermögensgebarung    €      26.955,48 
Gesamteinnahmen      € 5.434.951,21 
 
 
Ausgaben der Erfolgsgebarung     € 2.074.804,25 
Ausgaben der Vermögensgebarung    € 3.100.989,75 
Zwischensumme      € 5.174.994,00 
Gebarungsüberschuss 2012     €    289,957,21 
Gesamtausgaben      € 5.434.951,21 
 
 
Der Rechnungsabschluss 2012 weist somit einen Gebarungsüberschuss von € 289,957,21 aus. 
Dieser wird der Haushaltsausgleichszulage zugeführt. 
 
Der Antrag auf Entlastung der Verwaltung wird einstimmig  angenommen.Die Gemeindevertretung 
genehmigt einstimmig  den Rechnungsabschluss 2012 in der vorgelegten Form. 
 
Bgm. Guido Flatz bedankt sich abschließend bei Gemeindekassierin Helga Schedler sowie bei den 
Mitgliedern des Überprüfungsausschusses für die geleistete Arbeit. 
 
 

4. Beschluss über Einräumung eines Verjährungsverzi cht  
   „Brandschaden Heinzle 2010“ bis Ende des Jahres 2013 
 

Da rechtlich nicht alle Unklarheiten ausgeräumt werden konnten, was die Einräumung eines 
Verjährungsverzichtes für die freiwillige Feuerwehr an sich, für die Gemeinde Doren und für alle 
Betroffenen auch in Zukunft beinhaltet, sieht die Gemeindevertretung keine Veranlassung der 
Einräumung eines Verjährungsverzichtes Brandschadenfall Heinzle 2010, zuzustimmen. 
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Die Gemeindevertretung beschließt daher einstimmig , dass die Einräumung eines 
Verjährungsverzichtes abgelehnt  wird. 
 
 

5. Beschluss „Mitverlegung einer Leerverrohrung bei m Neubau  
    Standbachbrücke“ 
 

Im Zuge des Neubaues der Standbachbrücke wird die eine Leerverrohrung inkl. Wasserleitung 
mitverlegt. Gerade im Falle der Entstehung eines Notverbundes mit der Gemeinde Sulzberg, wäre es 
für Doren zukünftig von Vorteil, wenn diese Leerverrohrung bereits vorhanden wäre. 
 
Dazu wurde von der Fa. Rudhardt + Gasser die Überprüfung einer Grobkostenschätzung 
durchgeführt.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig , dass die Mitverlegung einer Leerverrohrung beim 
Neubau der Standbachbrücke in der vorgelegten Form erfolgen soll. 
 
 

6. Beschluss über Installation einer PV-Anlage auf dem Dach der  
    Volksschule 
 

Auf dem Dach der Volksschule ist die Installierung einer 10 KWp-Photovoltaikanlage geplant.  
Für die Realisierung und Umsetzung liegt vom Klima- und Energiefonds bereits eine Zusage einer 
Investitionsförderung vor. 
 
Für die Errichtung der PV-Anlage wurden 3 Angebote von den nachfolgenden Firmen eingeholt: 
Fa. Elektro Walter Österle, Doren  
Fa. Büsel und Franz, Lingenau   
Fa. SST Solartechnik, Schlins  
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig  die Fa. Elektro Walter Österle lt. vorliegendem 
Angebot als Bestbieter mit der Errichtung der PV-Anlage auf dem Dach der VS Doren zu beauftragen. 
 
 

6. Berichte des Bürgermeisters 
 

Tagung der Vorderwälder Bürgermeister in Sibratsgfäll – Unter anderem wurde auch das Thema 
Sozialsprengel Vorderwald, deren Kostenentwicklung, Grenzen und Rahmenbedingungen 
besprochen. 
 

Bei der ARA-Mitgliederversammlung wurde der Rechnungsabschluss 2012 einstimmig genehmigt. Es 
wurde darauf hingewiesen, dass vor allem ein genaues Auge auf Fremdwasser in den einzelnen 
Gemeinden, welches in den Kanal gelangt, geworfen werden soll. Die Gemeinde Doren ist hier 
allerdings schon sehr vorbildlich. Ebenso soll das Kanalnetz, welches inzwischen 25 Jahre alt ist, 
immer wieder inspiziert (Kanal-TV) werden. Das Thema Abwasserreinigung soll vermehrt wieder der 
Bevölkerung bewusst gemacht werden. Im Sommer wird ein Tag der offenen Tür stattfinden und eine 
Einladung an alle Schulen betreffend „ARA als Exkursionsziel“ ergehen. 
 

Folgende Goldene Hochzeiten wurden gefeiert: 
22. April - Luise und Anton Vögel  
11. Mai - Anna und Franz Hörburger  
Der Bürgermeister überbrachte die Grüße der Gemeinde. 
 

Das derzeitige Buswartehäuschen Huban wird nach der Neuerrichtung, sollte es nach dem Transport 
noch in gutem Zustand sein, in Hemmessen (Haus Wolfgang Böhler) aufgestellt. 
 

Bei der Regio Vollversammlung wurde das Thema „Regionale Raumplanung von Betriebsgebieten“ 
zur Bearbeitung an die Firma Strittmatter aus der Schweiz vergeben. Bis Ende 2014 sollen hier 
Ergebnisse vorliegen.  
 
Öffentlicher Personennahverkehr – Auf den Strecken Au-Damüls und Egg-Schetteregg wird es einen 
Versuch zur Fahrradmitnahme an Bussen gestartet. Es können bis zu 5 Fahrräder an einem 
Heckträger befestigt werden. 
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Wohnen in Doren – Rund 10 interessierte Personen waren bei der Informationsveranstaltung 
(Wohnbauselbsthilfe, Morscher Bau) anwesend.  
 

In den nächsten 3 Monaten werden in einer Liste mögliche weitere Interessenten festgehalten. 
 

Zudem soll diese Liste Auskunft über  
• Familiengröße (Haushaltsgröße) 
• Wunsch nach einer 1-, 2-, 3,- oder 4 Zimmer Wohnung 
• Interesse für Eigentum, Miete oder Mietkauf 
• Erfüllen die Leute die Wohnbauförderungskriterien für gemeinnützigen Wohnbau (Grund- oder 

Wohnungseigentumsvermögen zum Zeitpunkt der Vergabe) 
enthalten. 
 

Mittelschule Doren – Zufahrtsweg wurde geteert; Lehrergrabenverbauung wurde fertig gestellt; 
kleinere fehlerhafte Ausführungen wurden inzwischen geändert; die Abrechnung der letzten Gewerke 
sind im Gange; Die Fotovoltaikanlage lieferte bis dato im Jahr 2013 rund 25.000 kWh. 
 
Kommunalgebäudeausweis Mittelschule – Nach einer Begutachtung durch den Ersteller des 
Kommunalgebäudeausweises werden wir 934 Punkte von möglichen 1000 erreichen und damit auch 
die angestrebten +2 % mehr an Förderung bekommen. Außerdem wird unsere Schule als 
Vorzeigeprojekt „öffentlicher Bau“ bei einer Veranstaltung der Regionalentwicklung am 20. Juni in 
Dornbirn präsentiert. 
 

Eröffnung Mittelschule – Regelrecht gestürmt wurden die Eröffnungsfeierlichkeiten bei der 
Mittelschule. Danke an alle, die mit dabei waren. Ein Dank erging ebenfalls an die Schule für die 
Gestaltung des Programms, an den Musikverein für die musikalische Gestaltung rund um die 
Mittagszeit und an den Elternverein für die Bewirtung. 
 
Die Generalversammlung der Raiba Weißachtal fand in den Räumlichkeiten der sanierten Mittelschule 
statt.  
 

Genussmarkt – Die Marketinggruppe aus dem Gemeindeentwicklungsprozess hat sich mit der 
Einführung eines Genussmarktes in Doren auseinandergesetzt. Am 12. Juli, 9. August und 6. 
September wird jeweils am Freitagabend von 17 bis 21 Uhr auf dem Dorfplatz ein Markt stattfinden. 
Rund 8 Marktstände laden ein zum gnüüso, zemmaku, gmüatle ho, mitanand reda, zit nea, … 
 

Volkshochschule Bregenz – Die Zweigstelle Doren wird erstmals mit 10 Kursen im Herbstprogramm 
vertreten sein. Bereichsleiterin Karoline Steurer hat ein vielfältiges Programm zusammengestellt. Die 
Kurse finden in der Volks- und Mittelschule sowie im Vereinszimmer statt.  
 

Am 28. Mai erhielten wir vom Energieinstitut die Mitteilung, dass die Gemeinde Doren fix im e-5-
Programm aufgenommen wird 
 

 

7. Allfälliges 
 

GV Egon Vögel erkundigt sich über die weitere Vorgangsweise bezüglich der Zufahrt über die 
Stockerstraße zur Aushubdeponie im Bereich „Unterer Sulzberg“  
 

Die nächste Sitzung findet am Montag, den 25. Juni 2013 um 20 Uhr statt. 
 
 
 
 


